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I-uftdi uck und ohne Qualitätseinbusse bis zu 30

leistungsfähiger als die T-Diisen-Serie ist,
wuide durch die Typen S104 und S114, mit je
^iei Luftbohrung, für Single- und Parallelbe-

ergänzt.

in Bereich Falschzwirn-Texturierung er-
Länzen die Polyurethan-Drallscheiben für die
I

^chzwirntexturierung die Palette der erfolg-
Richen Schlüsselkomponenten. Die folgenden
neuen PolyDisc Drallscheiben werden angebo-
ten

12

PolyDisc Serie-100, Typ 206112 mit 58

nun Aussendurchmesser, 9 mm Breite;

PolyDisc Serie-100, Typ 206110 mit 45,5

mm Aussendurchmesser, 6 mm Breite;
PolyDisc Serie-200, Typ 206216 mit 53,5

nun Aussendurchmesser, 9 mm Breite;
PolyDisc Serie-200, Typ 206217 mit 45,5

nun Aussendurchmesser, 6 mm Breite.
Alle Drallscheiben haben eine Bohrung von
nun.

'"formaf/on

0//-96JD lHy////y/

^ fo;7/W 44 44^ +4/fflj7.7.957 44 45

£//@M>erte„.com

E-mail-Adresse Inserate
'nserate@mittex.cK^

Masc/i/nen für c//e Scftma/-
fexf/7/en-/nc/usfr/e

/n Ha//e 3, Sfaud 3/1 - 74, auf der /77W>4 /IS/A prasenf/'erf c//'e Ja/cob /Wü//er

Z\G e/nen /Ac/ssc/in/ff aus //7rer tvAnfancyre/c/ien /Wasc/7/nenpa/ef7e für c//e

5c/7/77a/fext/7/en/nc/ustr/e. A/eüer? l/I/eü-, l/l//77r-, l/orbere/fungs- und

>Aufrrïac/7ungrsn?asc/)/nen, ü/efef das L/nferneü/nen aueü CAD-Systeme für
d/e Musferenfiv/c/f/ung und d/e Mascü/nensteuerung für d/e ßere/cüe

l/l/eüere/ und l/l//r/fere/. /Veüe/7 /nnoi/at/Ve/i /Wascü/nen und CAD-

Systemen, ste//t d/e Va/cod Mü//er >4 G /m /?a/?men des «Ja/rot) Mü//er

/nsf/tute of A/arroi/i/ Faür/cs» neu e/n umfassendes Ai/sb/Vc/ungsa/igebot

vor, das auf d/e ßedürfn/sse der ßrancüe zugesc/in/ffen /st.

£f/7reften i/veibmasc/i/nen
Zu den ausgestellten Etikettenwebmaschinen

zählt der Maschinentyp MÜJET® MBJ2(S) 115,

der in zwei Varianten vorgestellt wird. Beide

Maschinen sind vom Typ «Silent» und mit ent-

sprechenden Systemen zur Lärmminderung

ausgestattet. Einerseits als Etikettenwebmaschi-

ne für Etiketten mit geschnittenen Kanten, und

andererseits als Maschine zum Weben von Eti-

ketten, Horizontaletiketten, Krawatten sowie

Postern bis zu einer Breite von 1000 mm, zeich-

neu sich diese Maschinen durch Arbeitsge-

schwindigkeiten von 1000 bis 1400 min-1 - je

nach Grösse der Jacquardmaschine - aus. Es

lassen sich Etiketten mit 4 oder 8 Schussfarben

weben. Das Verweben unterschiedlicher Garnar-

ten wird durch das «Vario-Pressure»-System

begünstigt, bei dem sich der Luftdruck entspre-

chend den Garneigenschaften selbständig opti-

miert.

Die Etikettenwebmaschine MÜGRIP®3

MB)3.1 115 ist für die Produktion von gewobe-

nen Etiketten mit geschnittenen Kanten vorge-

sehen. Die neu entwickelte Jacquardmaschine

mit maximal 6144 Platinen, ermöglicht die

Herstellung frei definierter Etikettenbreiten.

Weiterhin ist die Maschine für gewobene Poster

und für formgerecht-gewobene Air-Bags ein-

setzbar.

Die Webmaschine MULTICOLOR MVC2.I

200 14/36 ist für die Produktion von Etiketten

mit gewobenen, weichen Kanten vorgesehen. Es

lassen sich 4 bis 8 Schussfarben eintragen. Das

neue Modell MVC2.1 ist mit «Varipic» und «Va-

rispeed» ausgestattet. Mit diesen Systemen las-

sen sich Maschinengeschwindigkeit und

Schussdichte entsprechend den Qualitätsanfor-

derungen regeln.

l/l/Zr/cmasc/i/nen

Im Bereich der Häkelgalonmaschinen wird die

MDR®42 M24S mit MÜCAN-Steuerung für ela-

stische und nicht-elastische Wirkwaren vorge-

stellt. Bei der neuen Häkelgalonmaschine

MDR®42 wurde die Anzahl der Schusslege-

schienen auf 24 erhöht. Damit konnte die Mu-

stervielfalt wesentlich gesteigert werden.

Speziell für diese Maschinen wurde das Mu-

stervorbereitungssystem MÜCARD entwickelt,

mit dem Muster erarbeitet und simuliert werden

können. Nach der Produktentwicklung gene-

riert das System automatisch das entsprechende

Maschinensteuerungsprogramm.

A/ade/bandi/i/ebmasc/i/nen
Ein Highlight bei den Nadelbandwebmaschi-

nen ist die Maschine NG2 S mit optisch-elektro-

nischer Schussfadenüberwachung und positi-

vein Gummitransport. In der Version «Silent»

erlaubt die Lärmkapselung eine Geräuschmin-

derung um bis zu 50 %. Weitere Exponate sind

die Nadelbandwebmaschine für elastische

Samtbänder NF53 8/27s ZK), die Maschine für

Jacquard-Kettmusterung NFJM2, sowie die Ma-

schine Varitex V5Ni 6/3 mit 16 Schäften für die
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Herstellung einfacher, elastischer und nicht-

elastischer Bänder.

/\ufmac/7ungsmasc/7/nen
Die Maschinenpalette wird komplettiert durch

eine Reihe von Aufmachungs- und Inspektions-

maschinell für Schmaltextilien. Mit dem Sy-

stem MINIFIT lassen sich Fehler bei elastischen

und nicht-elastischen Bändern, sowie bei Ge-

flechten erkennen. SAM-250 ist eine vollauto-

matische Bandwickel- und -messeinrichtung

für alle Arten von Bändern. Die Ablage von Bän-

dem für die Konfektionsindustrie ermöglicht
das System BLA/S.

CAD-Systeme
Ausser dem bereits erwähnten Programmiersy-

stem für die Wirkerei MÜCARD, werden die

CAD-Systeme MÜCAD MICRO für die Program-

mierung von Jacquardmaschinen mit bis zu

192 Platinen, sowie das CAD-System MÜCAD für

grössere Jacquardmaschinen vorgestellt. Erst-

mais wird das System MÜCAD in chinesischer

Sprache präsentiert. Völlig neu - erstmals vor-

gestellt an der Hausmesse der Firma im

,1/U
"

700 £/- ; / <w /e 27//<7/W A/e////' eto//-
,sr/?c GV/r;/c

Juni/Juli 2001 - ist das System DIGICOLOR,

mit dem Muster im Echtfarbensystem ent-

wickelt und gewoben werden können.

Ausbi/dung
Mit dem am 2. Juli 2001 gegründeten Jakob

Müller Institute of Narrow Fabrics, bietet das

Unternehmen seinen Kunden neben Training

an Maschinen und CAD-Systemen zusätzliche

Aus- und Weiterbildung im Bereich Textiltech-

nologie. Die Kurse sind modular aufgebaut und

können kundenspezifisch zusammengestellt

werden. Ein halbjährlich erscheinendes Kurs-

programm gibt Auskunft über die Kursinhalte

und die entsprechenden Voraussetzungen.

Verbesserte /(reuzspu/engua//fäf
c/urcb Confexxor®

Fw/r/r ÜTmgcr, A?;/'e//<7 /IG. U7V/0/#c//. 67/

D/e zunehmenden Geschw/nd/g/re/fen be/ der l/I/e/ferverarbe/fung von
Garnen, erfordern ausgezeichnete Garn- und 5pu/engua//täfen. 7ec/em

7exti7er /st d/e Bedeutung der riebt/gen Feuchte des Mater/a/s beivusst.
Aus d/esem Grund ist d/e richtige Konditionierung der Garne eine
wichtige Voraussetzung für eine w/rtschaft/iche 1/1/e/terverarbe/tung. Der
h/er vorgeste//te Contexxor®-Prozess weist gegenüber der /convent/one/-
/en Konditionierung entscheidende l/orfe//e auf.

Das Garn auf der Kreuzspule hat, einerseits we-

gen der hohen Fadengeschwindigkeit beim

Spulen, und andererseits wegen der Umgebung-

stemperatur und Feuchte, meist einen Rest-

Feuchtigkeitsgehalt von 5 - 6 % (z. B. Baum-

wolle). Das trifft auch für die Fälle zu, bei de-

neu vor dem Spulprozess Kopse gedämpft wer-

den, zum Beispiel wegen hoher Garn-Kringel-

Bildung.

Mit dem Contexxor®-System werden die

Kreuzspulen durch ein Anfangs- und Zwi-

schenvakuum in einem Kessel mit Sattdampf so

behandelt, dass

• für Baumwolle 8 - 8,5 % Feuchte erzielt

werden,

• das Garnkringeln noch stärker reduziert

wird als beim Kopsdämpfen (auf ca. 1/5

des Kopswertes),

die physikalischen Garneigenschaften

verbessert werden, und damit Vorteile in

den weiteren Garn-Verarbeitungspro-

zessen entstehen.

Prozessab/auf beim Confexxor®-
System
Beim 35 - 45 Minuten dauernden Contexxor®-

Prozess wird durch das Anfangs- und Zwi-

schenvakuum eine beschleunigte Durchdrin-

gung des Sattdampfes und 100 % Feuchtigkeit

ohne Kondensation gewährleistet (Abb. 1).

1 (im Behandlungsraum)

• • •2 3 4

Anordnung der Temperatursensoren

Traditionelle Konditionierung CONTEXXOFKD-Prozess
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